






Fall Sie sich fragen…�


�… warum ich mein Studium erst nach 13 Semestern beendet habe, möchte ich Ihnen zwei Gründe dafür nennen: 





Ich habe mein Studium komplett selbst finanziert. Ich erhielt weder von meinen Eltern noch von staatlicher Seite Unterstützung. Nach 20 Jahren im behüteten Elternhaus, wollte ich mir unbedingt beweisen, dass ich auf eigenen Beinen stehen kann. Studienbegleitend habe ich dann Nebentätigkeiten als Werbetexter, Grafiker und DJ ausgeübt. 





Ich habe mich hochschulpolitisch engagiert. Ich war sechs Semester lang im Studentenrat vertreten, habe Tutorien organisiert und das Campusleben mitgestaltet. Wir haben unter anderem Umfragen zu den Studienbedingungen durchgeführt und ein Campus-Kino ins Leben gerufen. Ein besonderer Erfolg war die Initiierung einer Rekrutierungsmesse in Kooperation mit über 20 namhaften Unternehmen der Region. 





Ich habe mich damals bewusst gegen ein „Fast-Food-Studium“ entschieden, um nicht nur intellektell, sondern um als ganzer Mensch zu wachsen. Wir alle mögen Bücher, die wie Menschen reden. Ich wollte kein Mensch werden, der wie ein Buch redet.








